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Haupt Expedikion
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachriſtraſe

Enzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Rachmittagt zwiſchen 6 Uhr

Reneſte Ereigniſſe
Nach einer am Sonntag aus Luxor Egypten eingetroffenen Nachricht
iſt nun auch der deutſche Kronprinz an den Maſern erkrankt

Profeſſor Delitzſch welcher beim Diner im Reichskanzlerpalais vom
Kaiſer ins Geſpräch gezogen wurde wird im Laufe des April einen
dritten Vortrag über Babel und Bibel halten

Oas Petersburger Blatt Nowoje Wremja bringt eine merkwürdige
Verherrlichung der deutſchen Auslandspolitik

Kolonialminiſter Chamberlain iſt am Sonnabend in England wieder
eingetroffen

J a e J JProfcſor Behring und die TuberkuloſeBekämpfung

Halle 16 März
Vor einer glänzenden Verſammlung von 400 Aerzten unter ihnen die

berühmteſten Vertreter der pathologiſchen und kliniſchen Forſchung an der

Wiener Univerſität hielt der Marburger Profeſſor Behring
einen einſtündigen Vortrag über die Bekämpfung der Tuberkuloſe
den wir nach einem Bericht der Neuen Freien Preſſe in ſeinen Haupt
jägen nach dem B wiedergeben

In der Einleitung erinnerte Behring an ſeinen im December 1901
über Bekämpfung der Rinderkuberkuloſe in Stockholm gehaltenen Vor
trag welcher von Einzelnen dahin ausgelegt wurde daß er bereits ein

Serum gegen Tuberkuloſe ein Tuberkuloſe Heilmittel beſitze Dem
gegenüber erkläre er im vorhinein daß er an Menſchen bisher noch keine

haapeutiſchen Verſuche unternommen habe und daß vorausſichtlich noch
längere Zeit vergehen werde ehe er mit der Behandlung von tuberkulsſen
Denſchen beginnen könne Eher könnte es geſchehen daß er ſeine bei der

Kinder Jmmuniſierung gemachten Erfahrungen für die Erprobung
eines Schutzmittels im Säuglingsalter des Menſchen ver
werthen werde

Behrings Studien in Betreff der Tuberkuloſe Schutzimpfung von

Rindern ſind im Weſentlichen abgeſchloſſen Wenn er noch weitere Ver
ſuche an Rindern und anderen Thieren zum Zwecke der Tuberkuloſe
Jmmuniſierung anſtellt ſo geſchieht das nicht mehr um der Rinder willen
ſondern um für den Menſchen eine praktiſch durchführbare Behandlung zu

gewinnen Es iſt ſomit fuhr Behring fort ein wichtiger Wendepunkt
in meinen Tuberkuloſearbeiten eingetreten an welchem eine Rückſchau zu
halten über das bisher Geleiſtete und einen Ausblick zu thun auf das
Kommende ſich wohl geziemen dürfte

Der Jmpfſtoff mit welchem die Rinder gegen Tuberkuloſe immuniſiert
werden wird gewonnen von einer ſchon acht Jahre lang ſtudierten Kultur
menſchlicher Tuberkelbacillen welche bei Zimmertemperatur getrocknet werden

und in dieſem Zuſtand leicht transportabel ſind ohne während eines
Zeitraumes von ungefähr vier Wochen eine nennenswerthe Einbuße an
Virulenz zu erleiden Für Behring mußte ſich mit der Erfahrung daß
riele Rinder ſelbſt bei vollkommenem Wohlbefinden um ſo heftiger auf
die Tuberkelbacillen in die Halsvene reagieren je länger ſie der Gefahr
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tuberkulss zu werden ausgeſetzt waren die Konſequenz ergeben daß er
zur Vermeidung gefährlicher Zufälle in der landwirthſchaftlichen Praxis
jede Schutzimpfung von Rindern welche älter als ein Jahr ſind
widerräth Es wurde Milchkälbern im Alter von vier Wochen bis zu
drei Monaten der Jmpfſtoff in die Halsvene eingeſpritzt ohne daß ſie
überhaupt darauf akut reagierten

Von der Erwägung ausgehend daß eine ſchützende Behandlung tuber
kuloſebedrohter Kinder ſchwerlich jemals in ganz gleicher Weiſe durchführ

bar ſein wird wie bei den Kälbern nämlich durch Einſpritzung von
lebendem wenn auch relativ abgeſchwächtem Tuberkuloſegift und daß eine

Jmmuniſierung durch das Krankheitsgift ſelbſt überhaupt beim Menſchen
auf ſehr große Schwierigkeiten ſiößt hat Behring an die Möglichkeit einer
Jmmuniſierung durch Antikörper gedacht welche von Tuberkuloſe immun
gemachten Thieren ſtammen Dieſe Antikörper kann man als Gegen
gifte bezeichnen welche ſich in dem gegen Tuberkuloſe immunen Thier

körper bilden
Unter Berückſichtigung dieſer Verhältniſſe kam der Gelehrte auf die

Jdee den menſchlichen Säuglingen mit der Milch von Tuberkuloſe
immun gemachten Kühen Antikörper durch die übliche Art der Ernährung
zuzuführen und ſie auf dieſe Weiſe über die gefährlichſte Periode der
Tuberkuloſenanſteckungsgefahr hin wegzubringen Er läßt es dahingeſtellt
ſein ob dieſe Jdee realiſierbar iſt Keinesfalls aber würde er bei menſch
lichen Säuglingen derartige Ernährungsverſuche mit Jmmunmilch an
ſtellen laſſen bevor nicht im Thierexperiment der unanfechtbare Beweis
dafür erbracht iſt daß auf dieſem Wege eine Tuberkuloſeimmunität herſtell

bar iſt Um nun einen ſolchen Beweis experimentell anzubahnen ſtellt er
jetzt immuniſierte Rinder in trächtigem Zuſtande und andererſeits Kühe
mit ganz jungen Kälbern in ſeine Stallungen ein um nach dem Auf
hören der Milchernährung alſo nach etwa drei Monaten die Kälber auf
Tuberkuloſeimmunität zu prüfen Das gibt ihm Gelegenheit auch an
ganz jungen Milchkälbern Verſuche anzuſtellen und ſo hat er denn vor
kurzem ein erſt vierzehn Tage altes Saugkalb mit ſeinem Jmpfſitoff be
handelt Es hat wie zu erwarten war eine nennenswerthe Reaktion
nicht gezeigt

In der landwirthſchaftlichen Vraxis wird gegenwärtig auf Grund der
an Milchkälbern gemachten Erfahrungen ſchon von der dritten Lebens
woche an mit der Schutzimpfung begonnen Behring geht alſo bei der
Tuberkuloſeſchutzimpfung ähnlich vor wie das ſeit langer Zeit bei der

Pockenimpfung üblich iſt und ſich vortrefflich bewährt hat Behring
erklärt daß er von der praktiſchen Bedentung ſeiner Tuberkuloſeimmuni

ſierung in höherem Grade durchdrungen ſei als das bei ihm in Bezug
auf ſeine theräpeutiſchen Diphtherieexperimente der Fall war zu der Zeit
wo er vor nunmehr acht Jahren in Wien ſeinen Vortrag hielt Mit
großer Vorſicht wird er die Uebertragung ſeiner Jnſtitutsexperimente in
die menſchliche Praxis vornehmen laſſen Wenn dann aber ſchließlich der
Tuberkuloſeſchutz für jugendliche Jndividuen auch des Menſchengeſchlechtes

ein ſicher und ohne Gefahr erreichbares Ziel geworden iſt dann werden
wir um im Sinne unſerer Politiker zu reden ein großes Mittel
haben ein Mittel geeignet zur Ausrottung der Tuberkuloſe nicht blos zur
Milderung des Tuberkuloſeelends Denn darüber wollen wir uns doch
wohl nicht hinwegtäuſchen daß alles was bis jetzt im Kampfe gegen die
Tuberkuloſe geſchehen iſt und geſchieht zu den kleinen Mitteln zu den
Palliativmitteln gehört ſo großartig auch die Organiſation ſein mag
durch welche ſie im öffentlichen Leben Verwendung finden

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Kalkeſche Neueſte Rachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wildelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e
Theodor Bach Lokales Handel und Volkewirthſchafth

Alired Gentzſch Inferatentheih
ſämmtlich in Kalle a S

Kedaktion Sr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachrifſtraße Treppe B
Soprechſtunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichtett

Drud und Verlag don W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Am Schluſſe ſeines mit großer Begeiſterung aufgenommenen Vortrages

erörterte Herr Behring den gegenwärtigen Stand der Heilſtättenbewegung
deren große Bedeutung er nicht im mindeſten in Abrede ſtellte Er ſagte

Jm Jntereſſe eines Anlaufes zur Tuberkuloſetilgung ſind die Beſtrebungen
zur Begründung beſonderer Aſyle oder Heimſtätten für Menſchen mit ſo
genannter offener Tuberkuloſe in hohem Grade der allgemeinen Be
rückſichtigung werth Die Entlaſtung der Privathänfer und der allge
meinen Krankenhäuſer von dieſen kontinnierlich fließenden Jnfektionsquellen
hält Behring als die dringendſte unter den hygieniſchen Maßnahmen zur
Verminderung der Ausbreitung des Tuberkuloſegiftes ſolange wir noch
nicht ein brauchbares Tuberkuloſeſchutzmittel für den Menſchen zur Ver
fügung haben Insbeſondere betont er die Wichtigkeit der Entlaſtung
ſolcher Privathäuſer von huſtenden Phthiſikern in welchen kleine Kinder
aufgezogen werden Die fo gefährliche infantile Jnfektion wird kaum ver
mieden werden können wenn das nicht geſchieht Was wir bis dahin
erbliche Belaſtung genannt haben wird wohl zum großen Theil zurückzu
führen ſein auf das intime Zuſammenleben von neugeborenen Kindern
mit tuberkulöſen erwachſenen Perſonen Die Entfernung von Rindern
mit offener Tuberkuloſe aus den Stallungen mit jungem Nachwuchs hat
ſich als eine unabweisbare Forderung und als praktiſch gut durchführbare
Maßregel erwieſen Man ſollte für den jungen Nachwuchs des Menſchen
nicht weniger thun wollen

Politilche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 15 März Hofnach rich ten Geſtern Abend fand bei
dem Kaiſer im Schloſſe ein Diner ſtatt zu welchem die hier akkreditierten
Botſchafter geladen waren An dem Diner nahmen ferner theil die
Chefs der Kabinette der Einführer des diplomatiſchen Korps die dienſt
thuenden Herren des Hauptquartiers und der Umgebung und die Attachées
der Botſchaften

Die Orientreiſe der kaiſerlichen Prinzen hat nunmehr
eine unliebſame Unterbrechung erfahren Bekanntlich war vor mehreren
Tagen der zweite Sohn unſeres Kaiſers Prinz Eitel Friedrich in
Egypten an den Maſern erkrankt und konnte an den Ausflügen ſeines
Bruders welche von Kairo aus unternommen wurden vorläufig nicht
mehr theilnehmen Der Kronprinz beſichtigte daher allein mit ſeinem Ge
folge die Sehens würdigkeiten in näherer und weiterer Entfernung von der

Hauptſtadt Am Sonntag traf nun in Berlin die telegraphiſche Meldung
ein daß auch der Kronprinz an den Maſern erkrankt iſt Erfreulicher
Weiſe verläuft die Krankheit auch bei ihm normal Den beiden Kaiſer
ſöhnen welche ſo erwartungsfreudig ihre Reiſe aufnahmen iſt alſo leider
in dem Lande der Pharaonen eine nicht erwartete Aenderung der Dispoſitionen
aufgenöthigt worden

Bei dem Diner im Reichskanzlerpalais am Freitag galt
das Haupithema der Unterhaltung Babel und Bibel und der
Kaiſer hielt mit ſeinen Anſchauungen gegenüber dem anweſenden Profeſſor
Delitzſch wie er ſie in dem bekannten Briefe an den Admiral Hollmann
niedergelegt hatte nicht zurück Die angeregte Diskuſſion über dieſes
Thema dehnte ſich bis gegen Mitternacht aus und erſt um 12 Uhr
verließ der Kaiſer das Reichskanzlerpalais Profeſſor Delitzſch wird
im Laufe des April einen dritien Vortrag über Babel und Bibel
halten

Bezüglich des Jeſuitengeſetzes ſchreibt man der Magdb
Ztg aus Berlin Es iſt gemeldet worden der Bundesrath habe ſich
mit der Auslegung des S 2 des Jeſuitengeſetzes beſchäftigt Dies iſt nicht
der Fall Der Bundesrath iſt als ſolcher neuerdings gar nicht in die

Ohne Liebe
Roman von A Marby

27 Fortſetzung Nasſdruck verdoten
Kühn ſchaute momentan verblüfft den Hausherrn an dann

fiel ſein Blick auf das Buch er begriff ſchnellte von
ſeinem Sitz empor fuhr mit beiden Händen durch ſein dichtes
lockiges Haar und ſtöhnte in komiſcher Verzweiflung

Auch Sie
Faſſen Sie ſich verehrter Freund tröſtete Arndt aufs

neue lachend Sie ſind der angedeuteten Gefahr glücklich
entronnen

Dank euch ihr Götter Aufathmend ſank der Profeſſor
in den weichen Seſſel zurück

Meine Herrſchaften verſuchen Sie mir nachzufühlen wenn
Sie hören wie überall wohin ich kam das Hauptthema aller
Unterhaltungen die ſenſationellen Gluthen bildeten

Dann laſſen Sie uns jetzt davon ſchweigen Herr Pro
feſſor ſagte Ottilie um deren feinen Mund noch ein Lächeln
ſchwebte

Geſtatten gnädige Frau entgegnete Kühn lebhaft ge
rade mit Jhnen und Jhrem Herrn Gemahl verlangt s mich
nach einem Meinungsaustauſch über den Roman

Sie haben ihn alſo doch geleſen
Gott bewahre mich Habe aber ſo häufig und ausführlich

darüber ſprechen gehört daß ich den ganzen Jnhalt auswendig
weißDann ſind Sie beſſer orientiert wie wir bemerkte Arndt

Aber obgleich wir noch kaum die Hälfte kennen iſt mein
Urtheil fertig

Es lautet Darf ich s wiſſen
Warum denn nicht Ein Roman ebenſo abſtoßend wie

feſſelnd

Erſteres vorwiegend warf Ottilie ein
Das klingt wohl etwas zu ſchroff verſuchte Arndt ſeiner

Gattin Ausſpruch zu mildern

Nein beharrte ſie feſt Jch kann es nicht begreifen
und faſſen wie eine weibliche Feder Dinge und Verhältniſſe ſo
berühren und ausmalen kann die jedes feinere Empfinden
empören und mit Abſcheu erfüllen

Jhre edle Entrüſtung machte Ottiliens dunkle Augen blitzen
und zauberte Purpurroſen auf ihre Wangen Ahnungslos
wie bildſchön ſie ausſah verſtand ſie die mit eignem Ausdruck
auf ſie gehefteten Blicke der beiden Männer nicht Aber als
keiner ſprach fügte ſie leicht betroffen hinzu Selbſt wenn
ich fürchten müßte mit meinem für altmodiſch geltenden Urtheil
allein zu ſtehen kann ich s nicht ändern Die Herren mögen
mich deshalb verlachen 12

Wenn gnädige Frau meinen weil wir aus gröberem Stoffe
geſchnitzt ſind verſtehen wir die Empfindungen einer reinen
Frauenſeele nicht ſind Sie im Jrrthum lautete des Bildhauers
lebhafte Entgegnung Was mich anbetrifft unterſchreibe ich
Jhr Urtheil in jedem Punkt und wie ich überzeugt bin
auch Jhr Herr Gemahl Freilich im Einklang mit den
Modernen befinden wir uns nicht Sie ſingen in allen

Tonarten das Lob der genialen Schriftſtellerin die ſelbſt
eine Moderne vor den eingehendſten Schilderungen frivoler
Situationen nicht zurückſchreckt die ohne Scheu die innerſten
Falten des Menſchenherzens förmlich zerfaſert Sie glaubt die
Mannes wie die Frauenſeele bis in ihre geheimſten Regungen
verfolgen zu können und weil ſie alles bloßlegt und zergliedert
wird die große Menſchenkennerin von ihren zahlreichen An
hängern und Anhängerinnen auf den Schild gehoben und ihre
Werke werden verſchlungen Laſſen Sie mich bekennen hätte
ich das Glück eine erwachſene Tochter zu beſitzen Frau v
Leſſers Romane würde ich ihr ferne halten Und nun Gluthen
Der Buchinhalt beſagt was der Titel andeutet Selbſtſucht
Ehrgeiz Streberthum in höchſter Potenz alles verſinkt in der
Gluth einer wahnſinnigen Liebe die jede Schranke niederreißt
Die glühende Leidenſchaft umhüllt Adele und Henry gleichſam

en feuriger Lohe in der ſie ſchließlich zn Grunde gehen
Gedenke ich des gewandten feſſelnden Stils der Verfoſſerin

ſagte Arndt ſichtlich lebhaft angeregt durch Kühns Rede ſo
finde ich den hinreißenden Zauber den der Roman beſonders
auf ſinnliche Naturen üben mag wohl erklärlich Eigentlich
wundert s mich lieber Profeſſor daß Sie eine nähere Bekannt
ſchaft des ſenſationsreichen Buches verſchmähen nachdem Sie
ſo viele Bruchſtücke daraus kennen

Eben deshalb verehrter Freund entgegnete der Pro
feſſor Was ich von dieſen und jenen lobhudelnd preiſen
von anderen als hart an die Grenze der Gemeinheit ſtreifend
empört verwerfen hörte und wieder und wieder hörte
erweckte ſchließlich in mir einen förmlichen Widerwillen gegen
das Buch

Begreiflich Andererſeits jedoch erſcheint s mir in jenem
Falle doppelt geboten das theils geprieſene theils geſchmähte
Werk eingehend zu ſtudieren damit ich mir ein eigenes Urtheil
bilden und vertreten kann

Sie mögen recht haben aber mein Vorurtheil iſt nun
mal vorhanden und benimmt mir alle Luſt mich in Gluthen
zu vertiefen lehnte der Profeſſor Arndts Vorſchlag ab

Laſſen Sie Frau v Leſſer nichts davon ahnen Die ſchöne
Frau würde Jhnen ewig grollen obgleich Jhre Abneigung nur
dem Roman und nicht der Verfaſſerin gilt bemerkte Arndt
fein lächelnd

Selbſtverſtändlich beſtätigte Kühn lebhaft Jch weiß
die Sache von der Perſon zu trennen Unſere gemeinſame
Freundin iſt eine kluge Dame Sie verſteht ihre Heit An
hängerin der Moderne huldigt und vertritt ſie deren An
ſchauungen und Prinzipien wie ſie in der Gegenwart nicht
allein in der Litteratur ſondern auch in der Kunſt in der
darſtellenden wie bildenden ſich breit machen Auch ich
bin gewiſſermaßen ein Jünger der neuen Schule bin bemüht
der Zeitſtrömung Rechnung zu tragen lebenswahre Kunſt
gebilde zu ſchaffen nicht allein SchönheitsJdeale ſondern auch
dem natürlich Häßlichen zu ſeinem Recht zu verhelfen Aber
Gott foll mich bewahren daß ich je die feine Linie über
ſchreite wo das Hößliche zur roher Fratze und das Natürliche
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Seite 2 Dienskagdage gekommen ſich mit dem Jeſuitengeſetz bezw mit der Frage der Aus
legung des S 2 zu beſchäftigen Ueber dieſe Wneg arg auch
keine beträchtlichen Zweifel ſoweit es ſich um Verhältniſſe handelt welche
für die Reichsgeſetzgebung und Verwaltung in Betracht kommen Aehnlich
liegt die Sache um die Sorge für die einzelſtaatliche Geſetzgebung und
Kirchenverfaſſung und gerade hier bereitet ſich ein wachſender Widerſtand
gegen die Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes vor über den man in
Bundesrathskreifen trotz des Wüthens der Germania nicht hinweg
ſehen kann

Auf ein Schreiben des Goethebundes in Berlin an das
Polizeipräſidium mit der Mittheilung von der Abſicht von Mitgliedern

des Goethebundes vor einer unbeſchränkten Zahl geladener Perſonen das
Schauſpiel Maria von Magdala aufzuſühren erwiderte der Polizei
präſident daß die in Ausſicht geſtellte Vorſtellung bei der nur loſen
Organiſation des Goethebundes einen öffentlichen Charakter trage und
daher verboten ſei

Die Landesvertretung von Elſaß Lothringen hat am Sonn
abend einen Beſchluß gefaßt welcher nichts Geringeres als die rechtliche
Gleichſtellung des Reichslandes mit den deutſchen Bundesſtaaten
anſtrebt Welche Stellung die Reichsregierung dieſem Wunſche gegenüber
einnehmen wird iſt bis jetzt nicht zu erkennen da im Landesausſchuß eine
Aeußerung vom Miniſtertiſche zu der zum erſten Male aufgetauchten Frage
nicht erfolgt iſt Jn einer Meldung aus Straßburg heißt es Der Landes
ausſchuß nahm einſtimmig folgende Reſolution an 1 Das Verfaſſungs
geſetz des Deutſchen Reiches bezw das Reichsgeſetz über die Verfaſſung
und Verwaltung Elſaß Lothringens ſolle dahin abgeändert werden daß
der Reichstag als geſetzgebender Faktor für ElſaßLothringen ausgeſchaltet
werde 2 dementſprechend ſollen dem Landesausſchuſſe die Befugniſſe
Stellung und der Name eines Landtags gewährt werden und 3 ſollen
bei Berathungen von elſaß lothringiſchen Angelegenheiten die drei von dem
Landesherrn zu ernennenden Vertreter für Elſaß Lothringen im Bundes
rathe ſtimmberechtigt ſein Dieſe Reſolution ſoll durch Vermittelung des
Reichskanzlers dem Bundesrath und dem Reichstag unterbreitet werden

Auf dem Frankfurter Kongreß zur Bekämpfung der
Geſchlechtskrankheiten iſt ſowohl vom Geh Medizinalrath Kirchner
der im Auftrage des Reichskanzlers und des preußiſchen Staatsminiſteriums
ſprach als auch von den hervorragendſten Theilnehmern die Aufklärung
und Belehrung im Volke als wichtigſtes Hilfsmittel hingeſtellt Die freie
Hochſchule hat beſchloſſen in dieſem Sinne ſogleich im nächſten Semeſter
vorzugehen und zu dieſem Zweck ihren Dozenten Dr Magnus Hirſchfeld
beauftragt einen Vortragécyklus über das ſexuelle Leben des Menſchen
abzuhalten in dem derſelbe vor allem auch die Urſachen Folgen und
Verhütung geſchlechtlicher Erkrankungen und Verirrungen eingehend er
örtern wird

Engliſche Blätter kündigten eine neue deutſche Militär
ex pedition nach dem Tſchadſee an Jn der Form in der ſie auftritt
dürfte die Meldung auf Mißverſtändniſſen bernhen Bekanntlich iſt vor
nicht langer Zeit eine militäriſche Erpedition nach dem Tſchadſee unter

Oberleutnant Dominik ausgeführt worden der ſoeben nach Deutſchland
zurückkehrt und gegenwärtig befindet ſich die deutſch engliſche Grenz
expedition auf dem Wege zum Tſchadſee Eine neue Expedition zu Mili
tärzwecken iſt nach der Nat Zig nicht geplant wohl aber hegt der
Gouverneur v Puttkamer die Abſicht eine Beſichtigungsreiſe ins nörd
liche Hinterland vorzunehmen

Zur Warnung für reiſende Handwerksgehilfen ſchreibt
die Nordd Allg Ztg Aus Jtalien laufen lebhafte Klagen ein über
den ſich ſtets ſteigernden Zuſtrom mittelloſer Deutſcher die ohne Kenntniß
von Land und Leuten in Jtalien angeblich Arbeit ſuchen ziellos im Lande
herumſtreifen und ſchließlich dem Elend anheimfallen Die deutſchen
Konſulate ſind nur in den ſeltenſten Fällen in der Lage dieſen Leuten
die überdies Ausweispapiere meiſtens nicht beſitzen zu helfen da Beihilfen
aus amtlichen Mitteln nur bei unverſchuldeter Noth bei Krankheit oder
Arbeitsunfähigkeit gewährt werden dürfen

OeſterreichUngarn
Neues zu den beiden Hofaffairen

Aus Lindan wird von neuerlichen Differenzen zwiſchen der Prinzeſſin
Luiſe und der großherzoglichen Familie berichtet Die Prinzeſſin ſoll die
feſte Abſicht haben in einem Lande zu entbinden wo man ihr das Kind
nicht nehmen kann es wurde die Jnſel Wight genannt um ihre
Bedingungen bezüglich der Sicherung ihrer Zukunft zu ſtellen da der
ſächſiſche Hof nach ſeinen eigenen Angaben zu größeren Zugeſtändniſſen
nicht geneigt iſt Von toskaniſcher Seite wird alles gethan um die Prinzeſſin
zum ſtändigen Aufenthalte an einem Orte zu bewegen wo ſie vor Ein
flüſſen von dritter Seite möglichſt verſchont bleibt damit ſie keine momentanen
Entſchlüſſe faſſe Aus Salzburg liegt nachſtehende Meldung vor
Nunmehr ſteht auch die Ausſöhnung des Großherzogs von Toskana
mit der Prinzeſſin Lniſe in naher Ausſicht Der Großherzog werde in
nächſter Zeit mit ſeiner Tochter zuſammenkommen ſchon jetzt würden zur
Abreiſe des Großherzogs nach Lindau am toskaniſchen Hofe Vorbereitungen
getroffen Eine Nachricht aus Leipzig beſagt Wiener Meldungen
gegenüber erfahren die Leipz Neueſt Nachr aus zuſtändiger Quelle
daß zwiſchen dem Dresdener Hof und der Prinzeſſin Luiſe von Toskana
keine Verhandlungen mehr ſchweben da alle Fragen durch ein direktes
Abkommen erledigt ſind Auch von einer ſpäteren Auswanderung der
Prinzeſſin mit Giron ſei keine Rede Die Prinzeſſin werde zunächſt auch
noch einige Wochen nach der Entbindung in Lindau bleiben

Fräulein Adamo witſch richtete wie man am Salzburger Hofe er
zählt an den Großherzog neuerdings ein Schreiben in dem ſie er
klärt daß infolge mannigfacher Umſtände eine eheliche Verbindung
zwiſchen ihr und Leopold Wölfling dem ehemaligen Erzherzog nicht
möglich ſei und in dem ſie gleichzeitig um die Ausfolgung der vor
Jahresfriſt in einem Wiener Bankhauſe für ſie hinterlegten 100 000

zur Gemeinheit erniedrigt wird Wohl ſtrebt jeder auch ich
noch Vollendung aber ach der Gipfel der Vollendung iſt ſteil
und mühſam zu erklimmen Nur wenige Auserwählte erreichen
ihr hoch geſtecktes Ziel

Sie dürfen ſich deſſen rühmen ſagte der Hausherr mit
überzeugender Wärme Unter den Namen unſerer gott
begnadeten Künſtler der gegenwärtigen Zeitpoche glänzt der
Jhre obenan

Kühn erhob haſtig abwehrend die Hand über ſein edles
Antlitz legte es ſich wie ein Schwermuthsſchatten

Schmeichelei aus Freundesmunde vertrage ich nicht ſie
thut mir weh denn r

Aber ich bitte Herr Profeſſor fiel ihm Arndt ins Wort
von des Künſtlers vorwurfsvollem Ton empfindlich berührt

es liegt nicht in meiner Art wirkliche Ueberzeugung ins Ge
wand der Schmeichelei zu kleiden Sie wäre auch nirgends
überflüſſiger als gegenüber den genialen Kunſtwerken von
Jhrer Meiſterhand die vor aller Welt für ſich ſelbſt ſprechen

Jn aufwallender Bewegung ſtreckte Profeſſor Kühn ſeine
Rechte dem Hausherrn entgegen die dieſer auch ohne Zaudern
ergriff unter kräftigem Händedruck

Verzeihen Sie mein raſches Wort ſagte Kühn in herzlich
bittendem Tone Glauben Sie mir an Jhrer Werthſchätzung
iſt mir viel gelegen

Sein Verſtändniß für des Künſtlers edlen Ehrgeiz berührte
den Bildhauer wohlthuend

Mein Atelier wartet Tag für Tag noch immer vergeblich
auf Jhren und Jhrer Frau Gemahlin Beſuch Es wäre mir
eine beſondere Gunſt und Freude die Herrſchaften in meinem
ſtillen Reich zu empfangen Jch bitte löſen Sie Jhr Ver
ſprechen recht bald ein vielleicht ſchon morgen oder über
morgen

Ueberlaſſen wir es meiner Frau Tag und Stunde zu be
ſtimmen entgegnete Arndt

Ottilie hatte vor einer Weile ſich leiſe aus dem e
entfernt nachdem ſie mit ihrem Gatten einen verſtändnißvollen
Blick getauſcht

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kronen bittet Sie zeigt ferner an daß ſie mit dem Deutſchen Theater
in München in Engagementsunterhandlungen wegen eines etwaigen Auf
tretens auf der Variétébühne ſtehe Die Verſchreibung jener Summe
an Wilhelmine Adamowitſch war bekanntlich an Bedingungen geknüpft
die durch die Flucht Leopold Wölflings als unerfüllt anzuſehen ſind

Jtalien
Zum Beſuch des deutſchen Kaiſers

Rom 15 März Die italieniſche Regierung und die Behörden
der Stadt Rom bereiten für den Beſuch des deutſchen Kaiſers am
italieniſchen Königshofe glänzende Feſtlichkeiten vor Das Programm
für die Kaiſertage enthält in Ergänzung unſerer letzten Nachricht folgende
Punkte Nach einer Truppenrevue wird im Argentina Theater eine
Galaoper gegeben werden worauf ein Beſuch des Forums und die
Beſichtigung der Ausgrabungen ſtattfinden Unter den Augen des
Kaiſers wird die Legung des erſten Steins zum Goethe Denkmal vor
genommen und ein Gartenfeſt auf dem Monte Pincio abgehalten werden
worauf großer Empfang auf dem Kapitol iſt und eine Beleuchtung
des Forums und des Koloſſeums ſtattfindet Außerdem plant der Bürger
meiſter Roms ein Kaiſerbankett im Horatier und Curiatierſaale des
Kapitols Der Aufenthalt des Kaiſers in Rom iſt indeſſen nur auf
vier Tage bemeſſen der Beſuch Neapels und die Flottenſchan ſcheinen
auszufallen auch iſt noch ungewiß ob die Kaiſerin mitkommt

Frankreich
Sozialiſtiſche Reformpartei

Paris 15 März Millerand entwickelte in einer in Vierzoni
abgehaltenen Verſammlung der ſozialiſtiſchen Federation des Departements
Cher das Programm der ſozialiſtiſchen Reformpartei Er ſprach ſich für
Abſchaffung der Entſchädigung der Arbeit gegen den Verzicht an dem Er
zeugniß ſelbſt aus ferner für Verſchwinden der verſchiedenen Stände und
für Umbildung des Eigenthums Alles das weil es die Emanzipation
der Arbeiter zum Zweck habe Die ſozialiſtiſche Partei müſſe ebenſo wie
ſie an der inneren Politik theilnehmen ſich auch bei den Fragen der äußeren
Politik betheiligen Sie müſſe bei Reformen politiſcher und ſozialer Art
in erſter Linie ſtehen und beſonders für Trennung der Kirche vom Staat
eintreten Endlich ſprach Millerand ſich für die Anſchauung des gegen
wärtigen Miniſteriums aus welches zur Zeit der Aufhebung des Kultus
budgets abgeneigt ſei

Der Kampf gegen die Kongregationen
Miniſterpräſident Combes beauftragte die Präfekten Nachforſchungen

anzuſtellen ob die mittels Erlaſſes aufgelöſten Kongregationsanſtalten
deren Schließung von den Behörden angeregt worden war noch immer
ihrer früheren Thätigkeit nachgehen Dieſen Kongregationen ſoll ene
letzte Friſt von zehn Tagen zur endgiltigen Räumung der von ihnen be
wohnten Gebäude gewährt werden Nach Ablauf dieſer Friſt wird gegen
die Kongregationen und gegen die Eigenthümer der betreffenden Gebäude
die gerichtliche Verfolgung angeordnet werden ſelbſt wenn nur ein
einziges Mitglied irgend einer Kongregation ſich unter irgend einem Vor
wande in dem Gebäude aufhalten ſollte Die Zahl der Kongregationen
die trotz des Geſetzes vom Jahre 1901 die behördliche Genehmigung nicht
nach geſucht haben und deshalb vom Civilgerichte verfolgt werden
beläuft ſich nach einer amtlichen Zuſammenſtellung auf 99

Rußland
Verherrlichung der deutſchen Auslandspolitik

Eine merkwürdige Verherrlichung der deutſchen Auslandspolitik bringt
die Nowoje Wremja Merkwürdig in Anbetracht der bisherigen oft
ſchroff zu Tage getretenen Dentſchfeindlichkeit des panſlawiſtiſchen Blattes
merkwürdig auch durch die Naivität der Argumentation Es wird dem
B darüber Folgendes berichtet Die Nowoje Wremja veröffent

licht an leitender Stelle einen beachtenswerthen Artikel über den neuen
Kurs in Deutſchland deſſen ausgeſprochene Gegnerin ſie bisher war
Heute ſingt das Blatt Suworins eine Lobeshymne auf den neuen Kurs
Es hebt hervor was Deutſchland alles im Laufe der letzten dreizehn
Jahre erreicht habe Unter der Leitung Bismarcks wäre das undenkbar
geweſen Aus einem europäiſchen Staat ſei Deutſchland zu einer Welt
macht geworden das Netz ſeiner Jntereſſen habe jene Länder ümfaßt
in die ſich vor wenigen Jahren auch nicht einmal die Gedanken des
deutſchen Michel verirrt hätten Ueberall ſeien neue und ſehr verſchieden
artige Arten zur Erreichung des Erfolges zu Tage getreten hier
Drohungen und Ultimatums dort Liebenswürdigkeiten und
zuweilen auch Gold Wie vortrefflich, ſagt das Blatt wurde der
Fall mit den Vereinigten Staaten durchgeführt wie erfolgreich alles
mit England arrangiert Die Diplomaten der alten Schule hätten der
Venezuela Frage wegen Deutſchiand ſehr leicht in einen Krieg mit der
Union und mit England verwickeln können während der neue Kurs
alles zur gegenſeitigen Befriedigung zu ordnen verſtand Jn der Türkei gehen
jetzt ſehr wichtige Verhandlungen wegen der Bagdadbahn vor ſich Die Lage
iſt ziemlich erregt aber ein glücklicher Zufall will es daß der deutſche
Kronprinz mit ſeinem Bruder in nächſter Zeit in Konſtantinopel ein
trifft Alle ſind zufrieden alle ſehen in den Deinſchen die von Allah ſelbſt
geſandten Rathgeber für den Wohlſtand der Türkei Und immer weiter
und weiter ſchwimmt das deutſche Schiff und ſein Kapitän der es dem
neuen Kurs nach ſteuert denkt noch immer nicht daran den Anker aus
zuwerfen Das B bemerkt dazu Woher dieſer plötzliche Applaus
Sollte man in Rußland Deutſchlands Unterſtützung zu irgend einem Koup
nöthig haben Oder will man durch das Lob der deutſchen Politik Frank
reich zu größerer Gefügigkeit gegen ruſſiſche Wünſche anſpornen Die
Behauptung unter Bismarcks Leitung hätte Deutſchland die politiſchen
Erfolge der letzten dreizehn Jahre nicht erzielt wird kein Politiker ernſthaft
nehmen wenn weiter darauf hingewieſen wird daß Dentſchland aus einer
europäiſchen zu einer Weltmacht geworden iſt ſo iſt das nach der Ueber
einſtimmung aller Urtheilsfähigen nicht nur in Deutſchland eine Frucht
der Bismarck ſchen Politik Völlig albern iſt die Behauptung Bismarck
würde ſich wegen Venezuela in einen Krieg mit der Union und England
eingelaſſen haben Dazu beſaß der eiſerne Kanzler denn doch zu viel
Augenmaß für die Wichtigkeit politiſcher Fragen Dem Beſuch des jngend
lichen Kronprinzen in Konſtantinopel eine politiſche Bedeutung beizumeſſen
iſt vollends das Mögliche an politiſcher Urtheilsloſigkeit

Großbritannien
Die Ankunft Chamberlains in Eugland

Kolonialminiſter Chamberlain iſt am Sonnabend Morgen wohlbehalten
mit ſeiner Gattin in ſeiner Heimath eingetroffen Die Begrüßung ſeitens
der Bevölkerung und der Behörden war wie zu erwarten war überaus
herzlich Der Dampfer Norman landete in Southampton nach 8 Uhr
früh Die im Hafen liegenden Schiffe hatten Flaggengala angelegt Eine
enorme Menſchenmenge hatte ſich in den Docks eingefunden und begrüßte
das zurückkehrende Ehepaar enthuſiaſtiſch Beide befinden ſich bei vorzüg
licher Geſundheit Chamberlain empfing den Bürgermeiſter und Vertreter
der Korporation von Birmingham in ſeinem Salon und fuhr danach im
Triumph durch die dicht beſetzten Straßen nach dem Hartley Jnſtitut
wo der Bürgermeiſter von Southampton eine Willkommens Adreſſe über
reichte auf dieſelbe erwiderte der Miniſter mit herzlichen Dankesworten für
den ihm bereiteten warmen Empfang Er erklärte er hoffe in Südafrika
deſſen Geſchichte infolge der entgegengeſetzten Jdeale der Holländer und
Engländer eine ſtürmiſche geweſen ſei viel gelernt zu haben er glaube
aber daß ein dauernder Frieden nunmehr hergeſtellt ſei Chamberlain
warnte vor einer Ueberſchätzung der thatſächlich erzielten Reſultate ſeiner
Miſſion der Fortſchritt müſſe langſam aber ſicher ſein Den Verſicherungen
der Burenführer daß ſie in Zukunft ihren Platz als Mitglieder des großen
Reiches welchem ſie jetzt angehören loyal erfüllen werden könne man
ruhig Glauben ſchenken Der Extrazug mit Mr und Mrs Chamber
lain Auſten Chamberlain und den übrigen Familienmitgliedern traf um
11 Uhr auf dem Waterloo Bahnhof in London ein wo eine große Men
ſchenmenge den Miniſter enthuſiaſtiſch bewillkommnete Unter den Spitzen
der Behörden die ihn empfingen befanden ſich Balfour Brodrick Roderts
der Herzog von Devonſhire und Andere Chamberlain fuhr nach der Be
grüßung mit ſeiner Familie nach ſeinem Palais in Prinzeß Gardens

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 März 1903

Bei Nordoſtwind theils bedeckt theils heiter am Tagewarm Riederſchläge uicht ausgeſchloſſen
Trotha 2,05

burg 1,66
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Strafkammer
Halle 14 März

Ein vielverſprechendes Früchtchen Der noch nicht 15jährige
Laufburſche Paul Werner hatte ſich wegen ſchweren Diebſtahls qualifizierter
Körperverletzung und Nörhigung zu verantworten W befand ſich ſei
Oſteren v Js bei dem Kaufmann E als Laufburſche in Siellung
Seit September v Js bemerkte ſein Prinzipal daß er fortgeſetzt beſtohlen
wurde Jedoch fiel der Verdacht vorläufig nicht auf den Angeklagten
Als Herr E am 13 Februar d J feſtſtellte daß wiederum ca 7 Me
aus der Ladenkaſſe fehlten ohne daß man einen ſicheren Anhalt für die
Thäterſchaft hatte beſchloß er ſich in der folgenden Nacht auf die Lauer
zu legen um womöglich den Dieb auf friſcher That zu ertappen Er
führte die Abſicht auch aus jedoch ließ ſich Niemand ſehen Hierdurg
gewann er die Ueberzengung daß der Dieb nur ein Angeſtellter und zwar
der Hausburſche Werner ſein könne Als am Morgen des 14 Februg
Frau E den Laden betrat in dem das Verkaufsperſonal noch fehlt
ſah ſie wie Werner die Ladenkaſſe mit einem falſchen Schlüſſe
geöffnet und bereits Geld aus derſelben entnommen hatte Ah
ſie ſich umdrehte um ihren Mann aus der Wohnung zu rufe
ſprang der bemerkt hatte daß er überraſcht worden war au
die ſchon bejahrte Frau los packte ſie von hinten am Halſe warf ſie zu
Boden und ſteckte ihr als ſie um Hülfe rufen wollte ein Taſchentuch in
den Mund Es gelang ihr jedoch dasſelbe herauszuziehen W ergriff
nun ein auf dem Ladentiſche liegendes Stück Spitze und ſteckte dies
einem Knäuel geballt der Frau in den Mund und würgte ſie dermaßen
am Halſe daß ſie bald erſtickt wäre Erſt als Frau E dem Angeklagten
auf ſein Erſuchen zuſicherte daß ſie ihn nicht verrathen und auch keine
Anzeige erſtatten werde ließ ſie W los und zog ihr den Knebel aus dem
Munde Ganz erſchöpft begab ſich Frau E in ihre Wohnung und er
zählte ihrem Manne den Vorfall doch war ſie ſo mitgenommen daß ſie
kaum ſprechen konnte Herr E veranlaßte ſofort die Feſtnahme des Bur
ſchen Derſelbe war geſtändig und gab ferner zu fortgeſetzt Kragen
Hemden Jacken c im Geſammtwerthe von ca 50 Mk entwendet zu habe
Auf die Frage wie W zu dieſer unglaublichen That gekommen gab er
zur Antwort daß er den Grund ſelbſt nicht wiſſe Sein anweſender Vater
meinte daß ſein Sohn der ſich bis dahin gonz gut geführt habe von
anderen verführt ſein müſſe Der Staatsanwalt war der Anſicht daß trot
der Jugend des Angeklagten eine ganz exemplariſche Strafe am Platz
ſei die That grenze beinahe an Mordverſuch oder räuberiſchen Diebſtah
Er beantrage deshalb gegen W eine Gefängnißſtrafe von 4 Jahren Aus
das Gericht war der Anſicht daß die That nicht harmlos aufgefaßt werde
dürfe zumal der Angeklagte die Diebſtähle lange vorbereitet habe durs
Anfertigung eines falſchen Schlüſſels c Es wurde deshalb wege
ſchweren Diebſtahls Körperverletzung und Nöthigung auf 2 Jahre G
fängniß erkannt

Untreue und Unterſchlagung wurde dem aus der Unterſuchung
haft vorgeführten Buchhalter Hermann Stolle zur Laſt gelegt der als
Verwalter eines Hauſes 511,09 Mk Miethe unterſchlagen hatte Auf dem
Max Knäuſelſchen Grundſtücke war für die Kinder des Angeklagten eine
zweite Hypothek eingetragen Als das Haus auf Antrag des erſten
Hypothekengläubigers zur Zwangsverſteigerung kam ließ ſich St zum
Zwangsverwalter beſtellen um ſeinen Kindern das Hypothekenkapital zu
reiten Durch die Zwangsverſteigerung wurden die erſten Hypotheken
gläubiger voll befriedigt ſodaß St das Haus nun für ſeine Kinder ver
waltete Er kaſſierte die Miethe ein und ſollte den Betrag nach Abzug
der Auslagen in Höhe von 511,09 Mk dem Vormundſchaſtsgericht vor
legen Da er dies nicht konnte ſondern angab das Geld einem Freunde
deſſen Namen er nicht nennen wolle geborgt zu haben ſo erfolgte An
zeige Auch heute behauptete St daß er die 511 Mk einem Freund
geborgt habe Der Staatsanwalt betragte gegen den bisher unbeſtraften
Angekiagten ſechs Monate Gefängniß und der Gerichtshof erkannte auf
vier Monate auf welche Strafe drei Wochen Unterſuchungshaft als ver
büßt in Abrechnung gelangten

Jhr Pflegekind mißhandelt hatte die Arbeiterfrau Lina Stieler
geb Kirſten aus Holzweißig bei Bitterfeld Sie hatte im November
und December den unehelichen Knaben ihrer Schweſter in Pflege und
ſchlug ihn wiederholt mit der Hand mit einem Stock und Leibriemen
derart daß der Körper des Kindes zahlreiche Spuren von Mißhandlungen
aufwies Nach dem Gutachten des Kreisarztes Dr Herrmann hatte das
Z jährige Kind am Kopf und im Geſicht mehrere Narben an den Oben
ſchenkeln und Waden befanden ſich ſtriemenartige bläuliche und gelbliche
Stellen die von Mißhandlungen mittels eines ſtockartigen Gegenſtandes
herrührten Da erheblicher Schaden für das Kind nicht entſtanden die
Angeklagte außerdem noch nicht beſtraft iſt ſo erachtete das Gericht wegen
Vergehens gegen S 223a eine Gefängnißſtrafe von 4 Wochen für aus
reichend

Jngendlicher Tangenichts Der z w Schulknabe Arthur
Thielemann war in der Zeit vom 18 bis 22 December auf dem
hieſigen Weihnachtsmarkte des Nachts in verſchiedene Buden eingedrungen
und hatte Lederſchuhe Filzſchuhe Hoſenträger 2c entwendet Von dem
Tiſche eines Buchhändlers ſtahl der Bengel ein Spiel Karten auch behielt
er ein Portemonnaie ohne Jnhalt welches er in der gr Steinſtraße ge
funden hatte Er trieb ſich wochenlang umher ſchwänzte die Schule in
nächtigte in Strohdiemen ſo daß ſich ſeine Ueberführung in Zwang
erziehung nöthig machte in der er ſich ſeit Anfang Januar befinde
Wegen eines ſchweren und dreier einfacher Diebſtähle wurde er zu die
Monaten Gefängniß verurtheilt die er jedoch nicht abzuſitzen braucht falls
er ſich in den nächſten Jahren gut führt

Um eine Meſſerſtecherei handelte es ſich in der Anklage gege
den noch nicht 18 jährigen Schweizerlehrling Otto Roſſe aus Wansleben
am See der am 30 Juni dem Handlanger Paul H mehrere Stiche in
Bruſt und Arm beibrachte die ſtark bluteten aber nicht erheblich waren
Durch die Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt daß ſich der Angeklagte R
nicht wie er behauptete in Nothwehr befunden hat daß er aber vorhe
gereizt war und von H einen Stoß erhalten hatte Der Staatsanwalt
hielt eine Gefängnißſtrafe von 1 Jahr für angezeigt doch erkannte das
Gericht nur auf 3 Monate Gefängniß Dieſe Freiheitsſtrafe braucht R
unter der Vorausſetzung ſtraffreier Führung jedoch nicht zu verbüßen

Aus der Amgebnung
Nietleben 15 März Auszeichnung Dem FZiegelmeiſter

Henſe hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
o Wettin 15 März Geſtohlenes Pferd Geſtern wurde

einem Koſſaten aus Zappendorf der mit ſeinem Geſchirr hierher ge
kommen war das Pferd abgeſpannt während der Eigenthümer im
Rathskeller eine Erfriſchung einnahm Der Dieb entkam unerkannt mit
dem Thiere

e Löbejün 14 März Entflohen Ein Gefangener durchbrach
im hieſigen Gefängniſſe zwei Decken und gelangte dadurch auf das Dach
von wo er unbemerkt ins Freie kam

Merſeburg 15 März Kaiſerparade des IV Armeekorps
Geſtern Mittag wurde im Gelände bei Klein Kayna in der Nähe des
Roßbacher Denkmals in Gegenwart des Chefs des Generalſtabes des
IV Armee Korps Oberſtlentnant von François der Platz für die im
Herbſt hier ſtattfindende Kaiſerparade des IV Armeekorps abgeſteckt Das
Gelände iſt flach und wie zu einem Paradeplatz geſchaffen

W Pößftneck 16 März Mord und Selbſtmord Geſtern
Abend in der 6 Stunde erſchoß der 26 jährige Gelegenheitsarbeiter
Poßner ſeine Geliebte Namens Kühn in deren Wohnung Hierauf er
ſchoß er ſich ſelbſt

W Naumburg 15 März Feuer Vergangene Nacht gegen
2 Uhr brannten auf dem Arbeitsplatze des Zimmermeiſters Menzel ein
Schuppen und Holzvorräthe ab

o Oſchersleben 15 März Unglücksfall Von einem di
Hornhäuſerſtraße paſſierenden Radfahrer wurde vorgeſtern gegen 9 Uhr
Abends der Sohn des Schuhwaarenhändlers L umgefahren Das Kind
mußte in ärztliche Behandlung genommen werden Auch der Radfahrer
ſcheint nicht unerheblich verletzt zu ſein denn nur mit Mühe gelang es
einem vorübergehenden Herrn denſelben wieder auf die Beine zu helfen

Waſſerſtände Am 15 März Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel o In März Halle untkerhalb 1,93

März

pegel 1,21 Oberpegel 1,64 Dresden 089
Bernburg 1,57 Calbe Unter
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Halle 16 März
Zur Reichstagswahl Der nationale Reichswahlverein

welcher in Ortsgruppen über ganz Deutſchland verbreitet und ſich zur
Aufgabe gemacht hat ohne ſelbſt Partei zu ſein die nationalen Parteien
auf einen gemeinſamen Kandidaten zu einigen und einer Zerſplitterung
der Stimmen vorzubeugen iſt auch hier thätig geweſen und hat ſein Ziel
wenigſtens zum Theil erreicht Den lokalen Verhältniſſen entſprechend konnte
der gemeinſame Kandidat nur ein freiſinniger Mann mit nationaler Ge
ſinnung ſein und als ſolcher iſt denn vom Bund der Landwirthe der
Ordnungspartei den Konſervativen und den Nationalliberalen Herr Amts
gerichtsrath Dr Bindſeil aufgeſtellt worden welcher ſich bereit erklärt
hat eine auf ihn fallende Wahl anzunehmen Der Verein der Liberalen
in Halle a S und Saalkreis hält an ſeiner Sonderkandidatur feſt
Durch dieſe Mittheilung wird der bereits vor einiger Zeit von uns ver
öffentlichte Bericht über die Aufſtellung der Kandidatur Dr Bindſeil
beſtätigte Ruhegehaltskaſfe Nach dem Vertheilungsplane des Bedarfs

der Ruhegehaltskaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen
Volksſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg hat die Stadt Halle für
das Rechnungsjahr 1903 für 398 Lehrer und Lehrerinnen mit 830350 Mk
ruhegehaltsberechtigtem Dienſteinkommen einen Beitrag von 40952 Mk

lenw 2adttheater Für die morgen Dienstag ſtättfindende 23 Auf

führung des Ausſtattungsſtückes Die Reiſe um die Erde gilt das Abonne
ment des dritten Viertels Farbe blau Beamtenkarten werden ebenfalls
umgetauſcht Lortzings Oper Der Wildſchütz gelangt am Mittwoch
zur letzten Aufführung Das am Donnerstag ſtattfindende 25jährige
Künſtler Jubiläum des Regiſſeurs Fritz Berend bringt die hübſche
Operette Zehn Mädchen und kein Mann welcher eine Aufführung des
Volksſtückes Mein Leopold folgt Bei der allgemeinen Beliebtheit des
Jubilars intereſſiert es gewiß einige Daten aus dem Entwicklungsgange
des Künſtlers zu erfahren Obgleich der Vater Berends der bekannte
Hannoverſche Komiker wohl nur die Lichtſeiten ſeines Berufes kennen ge
lernt hat ſetzte er dem Wunſche ſeines Sohnes denſelben Beruf zu er
wählen hartnäckigen Widerſtand entgegen Das beſte Erbtheil ſeines
Vaters der Humor trat bei unſerem Berend jedoch ſchon frühzeitig hervor
und machte ihm das ernſte Studium der Medizin für welches ihn der
Alte zuerſt beſtimmt hatte wenig ſympathiſch Auch die Ausſicht auf
den künftigen Bankdirektor wurde raſch vernichtet da das Bankhaus in
welches der Widerſpenſtige geſteckt wurde ſchon nach einem Vierteljahre
liquidierte Nun wurde bei einem befreundeten Großhändler eine Stelle
als Volontär angetreten doch ſchon nach einem Jahre wußte es Berend
durchzuſetzen daß er hinter dem Rücken ſeines Chefs im Hoftheater zum
erſten Male auftrat Zuerſt am Hoftheater in Detmold dann in Halle a
Lübeck Magdeburg St Gallen Bremen S8 Jahre Berlin Newyork
Chicago San Francisco zurück nach Bremen Magdeburg Riga
Halle a überall hatte B künſtleriſche Erfolge und überall wurde er
getragen von derGunſt des Publikums

Neues Theater Pierre Vebers Schwanknovität Lutti wird das
Repertoir des Neuen Theaters vorläufig beherrſchen und Dienstag und
Mittwoch zur Aufführung kommen

Jm Walhallatheater beginnt heute ein neuer Spielabſchnitt
dem u a hervorragenden Nummern eine große Attraktion in dem ameri
kaniſchen Univerſal Künſtler Henry French als Gaſt eingereiht iſt

enry French vertritt ſämmtliche Genre er iſt auf allen Gebieten derherein zu Hauſe und weiß als komiſcher Jongleur Motochycliſte
oder Maler das Publikum ebenſo zu feſſeln wie er es verſteht als Zauber
künſtler durch ſeine originellen hier noch nicht geſehenen Tricks zu ver
blüffen Die Schnelligkeit ſeiner Verwandlungskunſt ſtellt ſelbſt die des
berühmten Frigoli in den Schatten Der eigenartige talentvolle Künſtler
hat zuletzt in Paris und Amſterdam ganz außerordentliche Erfolge zu
perzeichnen gehabt

Jm Apollotheater beginnt heute ein neuer Spielplan der wiederum
ein Gaſtſpiel aufweiſt beſtehend in einem ſpaniſchen Sportsakt ausgeführt
von 2 Damen 2 Herren und 2 ſpaniſchen Stieren Der Manager Herr
J van Eden eine in Sportskreiſen bekannte Perſönlichkeit hat ſich durch
dieſe eigenartige Nummer einen guten Ruf erworben Der übrige Spiel
plan ſchließt ſich ebenbürtig an

Fahnenweihe Der Verein ehem Angehöriger der Kgl Bayeriſchen
Armee beging geſtern in den geſchmackvoll dekorierten Thalia Feſtſälen
unter außerordentlich großer Theilnahme hieſiger und auswärtiger Krieger
und Militärvereine zahlreicher aktiver und inaktiver Offiiere ſowie Ehren
gäſte das Feſt ſeiner Fahnenweihe und zugleich den 82 Geburtstag des
Prinzregenten von Bayern Die Veranſtaltung nahm einen großartigen
Verlauf Durch einige Vorträge der Henſchel ſchen Kapelle wurde die
Feier eingeleitet worauf der Ehrenvorſitzende Herr Hauptmannn d L
Dr Hammerſchmidt die Gäſte in herzlichen Worten begrüßte und den
Dank des Vereins ausſprach für das ſo überaus zahlreiche Erſcheinen
Namentlich gebühre den Brnudervereinen aus Leipzig Reichenbach i V
und Chemnitz Dank für die Entſendung von Vertretern Hohe Ehre ſei
dem Verein dadurch zu Theil geworden daß Prinz Rupprecht der künftige
Bayernkönig das Protektorat über denſelben übernommen habe Die
Volkshiedertafel welche unter Leitung ihres bewährten Dirigenten des
Herrn Lehrer Relins den geſanglichen Theil übernommen hatte brachte
dann das Weihelied von Seitz trefflich zu Gehör Hierauf folgte der
Weiheakt der von imponierender Wirkung war Auf der Bühne hatten
ſich die Fahnenträger der Vereine mit ihren Fahnen aufgeſtellt unten
davor der feſtgebende Verein mit einer großen Zahl von Offizieren Unter
den Klängen des Präſentiermarſches wurde die weiß verhüllte Fahne von
10 feſtlich gekleideten Ehrenjungfrauen in den Saal getragen unter Vor
antritt bayeriſcher Soldaten mit dem traditionellen Raupenhelm Als die
Fahne dem Vorſitzenden des Vereins übergeben war hielt Herr General
major Held die Weiherede Jn kernigen ſchwungvollen Worten führte er
aus daß das vor 32 Jahren auf den Schlachtfeldern r vergoſſene
Blut nicht umſonſt gefloſſen iſt ſondern zur lange erſehnten Einigkeit zur
Einigung von Nord und Süd beigetragen habe Die bekannte Main
grenze exiſtiere heute nur noch dem Namen nach Wenn auch einzelne
Staaten Sonderrechte hochhielten ſo fühlten ſie ſich doch eins in dem
erhebenden Bewußtſein an der Größe und Machtſtellung des geeinten und
kraftvollen großen deutſchen Reiches mitzuwirken und es zu ſchützen Die
Rede klang mit Hochs auf den Kaiſer und König von Bayern aus Die
prachtvolle neue Fahne wurde darauf enthüllt Frl Schmidt ſprach einen
Prolog Von den Vereinsdamen wurden herrlich geſtickte Fahnenbänder
überreicht ebenſo von den Brudervereinen in Leipzig und Reichenbach
Die Anzahl der von den hieſigen Kriegervereinen geſtifteten Fahnenſchilder
betrug 24 Sodann gab Herr Dr Hammerſchmidt bekannt das Prinz
regent Luitpold dem Verein und der neuen Fahne eine Ehrenmünze über
jandt hat als Geburtstagsgeſchenk die Medaille wurde ſofort an der Fahne
befeſtigt Weiter gelangten dann die eingegangenen Glückwunſchdepeſchen
des Prinzregenten des Prinzen Ludwig von Bayern ſowie zahlreicher
Vereine und Privatperſonen zur Verleſung Das Hoch auf den Prinz
regenten Luitpold von Bayern brachte Herr Geheimrath Dr Fries aus
Dann folgte ein Feſtſpiel welches vom Vereinsvorſitzenden Herrn Jaeuli
eigens zu dieſem Tag gedichtet war Daſſelbe fand ſehr beifällige Auf
nahme

Jm Volksbildungsverein welcher am Sonnabend im Vereins
hauſe Mauerſtraß tagte hielt Herr Dr Schmid Monnard einen
Vortrag über Rußland Land und Lente Von der ehemaligen polni
ſchen Hauptſtadt Warſchau ging die Fahrt nach Kaſan mit ſeiner großen
Univerſität und dann nach Niſchnynowgorod einem der bedeutendſten
Handelsplätze der Welt Dem Beſuche Moskau s folgte eine Beſichtigung
Petersburg s bietet die erſtere Stadt ein vollſtändig ruſſiſches Gepräge
ſo zeigt die letztere dagegen ein mehr internationales Bild Weiter über
Finnland erfolgte dann die Heimreiſe In klarer Weiſe gab der Vortra
gende einen Ueberblick über das ruſſiſche Reich ſeine Bewohner ihre
Sitten und Gebräuche Zur beſſeren Erläuterung dienten eine ſtattliche
Anzahl von Projektionsbildern Leider war es nicht möglich alle vorzu
führen da im zweiten Theile des Vortrages der Projektionsapparat ver
ſagte In bereitwilligſter Weiſe gab der Redner am Schluſſe noch Aus
kunft über verſchiedene Anfragen Der nächſte Volksunterhaltungs
abend findet am Sonntag den 22 März ſtatt Auf dem Programm
ſteht unter Anderem ein populär wiſſenſchaftlicher Vortrag des Herrn Do
zenten Franz Fürſtenberg von der Humboldiakademie in Berlin über Der Schneider

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Photographie in natürlichen Farben Alles Nähere wird noch be

kannt gegeben
Der Feruſprechverkehr zwiſchen Halle und Stuttgart iſt eröffnet

Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk
Der Geſangverein Männerchor feierte ſein 2 Winterfeſt

beſtehend aus Juſtrumental und Vokal Concert mit Theater und Ball
unter ſehr zahlreicher Betheiligung Der Liedermeiſter des Vereins Herr
Privatlehrer H Schulze hatte es verſtanden ein Programm zu ent
werfen und durchzuführen das den Beſtrebungen dieſes Herrn den Verein
weiter zu bilden in der Kunſt des edeln Geſanges ja ſelbſt in den dar
gebotenen komiſchen Sachen etwas Gediegenes zu bringen alle Ehre
machte Alle Darbietungen ſanden ſtürmiſchen Beifall Das größte
Intereſſe erregte aber die am Schluſſe aufgeführte Oper Die ſchöne
Galathee Man vergaß daß es Dilettanten waren die ſich da auf der
Bühne bewegten und ihre Rollen durchführten Zum Danke für das
gute Gelingen der Aufführung wurde Herrn Liedermeiſter Schulze ein
wohlverdienter Lorbeerkranz überreicht

Der Brigade Verein ehemaliger 26 er und 66 er hatte am
Sonnabend Generalverſammlung Jn den Vorſtand wurden gewählt
1 Vorſitzender Buchbindermeiſter Lutſche ſtellvertretender Vorſitzender
Kaufmann Oswald Weiſe 1 Schriftführer Eiſenbahn Bureaugehilfe
Steinhauf Stellvertreter Kaufmann Böttcher 1 Kaſſierer Steuer
erheber Anspach Stellvertreter Schlachthofaufſeher Schmidt II Zu
Kaſſenreviſoren Polizei Wachtmeiſter Spötter Lokomotivführer Dietrich
Zu Beiſitzern Magiſtratsbeamter Maaß Rentier Stollmeiſter Diener
Kummert und Kaufmann Willy Teuſcher

Halleſcher Lehrer Verein Jn der Monatsverſammlung am
Dienstag den 17 März hält Herr Mittelſchullehrer Wahrenholz einen
Vortrag über Die Hanft ſchen Rechenbücher im Lichte von Theorie und
Praxis

Der Kunſtgewerbe Verein hat am Mittwoch den 18 März
Abends 8 Uhr Monatsverſammlung im Ev Vereinshaus kl Klaus
ſtraße 16 I Vortrag des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt über die
Geſchichte und den Ausbau der Moritzburg mit Vorführung von Licht
bildern und Ausſtellung von bei den Ausbauarbeiten gemachten Funden
II Ausſtellung von Zeichnungen aus dem Unterrichtskurſus für maleriſche
Perſpektive Gäſte ſind willkommen

Der Haus und Grundbefſitzer Verein e Halle hat am
Mittwoch den 18 März Abends S Uhr im kleinen Saal der Kaiſer
ſäle Monatsverſammlung in welcher Herr Stadtbaurath Genzmer
Mittheilungen über den Entwurf zur einheitlichen Kanaliſierung der Stadt
Halle a S machen wird Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Großfeuer Heute Morgen gegen 78 Uhr gerieth der Speicher
der Firma H Windesheim Co Getreide und Landesprodukten
Großhandlung dadurch in Brand daß der Arbeiter Max Grafentin
mit einer Petroleumlampe im Keller der Lampenfabrik von Jacobi anſtieß

wodurch die Lampe explodierte Das Feuer verbreitete ſich bei der ge
waltigen Menge der im Gebäude lagernden leicht brennbaren Vorräthe
mit ungemeiner Schnelligkeit ſodaß die Feuerwehr bei ihrer Ankunft einem
großen Flammenmeere gegenüberſtand Dem energiſchen Eingreifen der
Wehr gelang es zwar das maſſive Gebäude vor dem völligen Ausbrennen

zu ſchützen der entſtandene Schaden iſt aber ſehr groß da die unver
brannten Getreidemengen durch Rauch und Waſſer unbrauchbar gemacht
wurden Namentlich ſind ſehr erhebliche Vorräthe von Braugerſte ver
nichtet worden der verbliebene Reſt dürfte höchſtens noch als Futtergerſte

zu verwerthen ſein U a ſind ca 8000 Centner Zucker verloren ge
gangen Die Gefahr einer Ausdehnung des Feuers auf andere Gebäude

war kaum vorhanden weil der Speicher völlig iſoliert ſtand Von
zuſtändiger Seite erfahren wir noch Die Feuermeldung lief um 7 Uhr
48 Min auf der Feuerwehr Hauptwache ein Die Wehr rückte ſofort aus
und fand den Getreideſpeicher in hellen Flammen ſtehend vor Die von
Herrn Branddirektor Michel welcher die Löſcharbeiten leitete ſofort
nachbeorderte Dampffpritze konnte leider nicht gleich ausrücken wei
das für dieſe beſtimmte Geſpann Pferde mit dem Krankenwagen zu Be
förderung eines Kranken abgefahren war Die Dampfſpritze traf infolge
deſſen 21 Minuten ſpäter an der Brandſtelle ein wie unter normalen
Verhältniſſen möglich geweſen wäre Die Dampfſpritze II wurde auch
noch herangezogen Nach zweiſtündigen großen Anſtrengungen gelang es das
Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken und die vorhandenen großen Gerſten
vorräthe wenigſtens den Flammen zu entreißen Dicht neben dem brennenden

Getreideſpeicher ſtanden mehrere vollbeladene Möbelwagen welche unter
erheblichen Schwicrigkeiten zur Sicherung von der Feuerwehr fortgeſchafft

werden mußten

Anugeſchwemmte Leiche Geſtern Morgen gegen 8 Uhr wurde
eine unbekannte männliche Leiche die ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen
haben muß gegenüber dem Gas und Waſſerwerk aus der Saale gezogen
Dieſelbe wurde nach dem Pathologiſchen Jnſtitut gebracht

Revolverſchießerei Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr wurde
der Eiſendreher S von einer noch nicht ermittelten Perſon auf dem
Wettinerplatze durch mehrere Revolverſchüſſe leicht verletzt

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 14 März Der t Wilhelm Fiſcher undElſe Bergemann Nordhauſen und Goetheſtraße 41b Der Handarbeiter
Hermann Winter und Anna Schubert Seebenerſtraße 40a und Eichendorff
ſtraße 14 Der Schloſſer Karl Scholz und Anna Schmidt Streiber
ſtraße 20 und Ludwig Wuchererſtraße 45 Der Dienſtknecht Hermann
Schmidt und Anna Bock Rabatz und Waſſerweg 3 Der Verſicherungs
beamte Karl Günther und Anna Koch Leipzigerſtraße 66 und Ziethen
ſtraße 2

Eheſchließungen 14 März Der Leutnant a D und KaſernenJn
ſpektor Friedrich Rauch und Charlotte Herrmann Metz und e Wucherer
ſtraße 50 Der Oberleutnant im 4 Württemberg Feldart Reg Nr 65
Ernſt Seidel und Wally Seidel Ludwigsburg und Lafontaineſtraße 5
Der Bergmann Wilhelm Kühner und Luiſe Händler geb Fauſt Augsdorf
und Ackerſtraße 4 Der Cigarrenmacher Friedrich Karl Kloſtermann und
Elſe Katharine Eliſabeth Kämper geb Winter Reilſtraße 24 Der Rentier
Wilhelm Kamm und Amalie Bertha Zehler geb Becker Goetheſtraße 38

Geboren 14 März Dem Handarbeiter Richard Schmidt eine T
Gertrud Schillerſtraße 37 Dem Kutſcher Bruno Brode eine T Marga
rethe Wittekindſtraße 30 Dem Keſſelſchmied Karl Bechſtedt ein S
Walther Ludwig Wuchererſtraße 23 Dem Handelsmann Heinrich Schmuhl
ein S Max Gr Brunnenſtraße 46

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 März Der Friſeur Franz Böhm und Alwine StockGr Steinſtraße 30 und Minden i W Der Fabrikſchloſſer Otto Zimmer

mann und Emma Stemmler Freiimfelderſtraße 36 und Marthaſtraße 21
Eheſchließun gen 14 März Der Graveur Richard Anders und Klara

Haßfurth Meckelſtraße 5 und Gütchenſtraße 16 Der Zuckerſiedereiarbeiter
Emil Wienrich und Marie Krauſe Mansfelderſtraße 58 und Nietleben
Der Schloßgärtner Otto Walther und Roſa Rößler Helmsdorf und Park
ſtraße 16 Der Geſchirrführer Otto Rolle und Anna Großmann Thor
ſtraße 36 und Kuttelhof 11 Der Fleiſcher Otto Hoffmann und Jda
Wolf Gr Berlin 14 und Freiimfelderſtraße 6 Der Poſtbote Max Bene
witz und Roſa Schütze Gr Brauhausſtraße 20 und Kl Brauhausſtraße 7

Der Schlächter Richard Bernhard und Eliſe Kindervater Berlin und
DeutſchWilmersdorf Der Kaufmann Paul Mennicke und Auguſte Hein
richs Merſeburgerſtraße 61 und Eisdorf

Geboren 14 März Dem Schreiber Otto Richter ein S Otto Mühl
berg s Dem Bildhauer Karl Schellenberg eine T Emma Bechershof 9

Dem Fleiſcher Hermann Flohr eine T Eliſabeth Streiberſtraße 23
Dem Fleiſcher Otto Stoye ein S Richard Freiimfelderſtraße 83 DemMaſchinenſchloſſer Otto Prinz ein S Otto Lindenſtraße 72 Dem Stadt

bahnarbeiter Rudolf Naſt ein S Rudolf Dryanderſtraße 19
Geſtorben 14 März Der Privatmann Karl John 67 J Paul

Riebeckſtift Des Fabrikſchmied Rudolf Seifert S Rudolf 6 Pfänner
höhe 30 Des Bremſer Ernſt Hüttenrauch T Martha 8 Unterberg 11

Der Rollkutſcher Ernſt Flegel 34 Klinik Des Zimmermann Fried
rich Pille Ehefrau Anna geb Wolfert 47 Bergmannstroſt

Auswärtige Aufgebote
Der Poſtaſſiſtent Hermann Ahner und Auguſte Zwanzig Löbejün

nton Schöneberg und Anna Schneider Jeitz Der

17 März Seite 3eitungsKorreſpondent Bernhard Lippmann und Margaretha Beuß85 Borſtel Der Formermeiſter via Helbig und Sertha Hamann

und Altenweddingen Der Schloſſer Paul Fö und da
Halle und Dresden Der Markthelfer Ernſt und Thieme
Halle und Cöllme
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nud letzte Rachri T
Bromberg 16 März Meldung der D Das Schwur

gericht verurtheilte den Dienſtknecht Kaminski aus Wieworzyn zu drei
Jahren Zuchthaus Der Verurtheilte hatte am 10 Januar auf der
Bahnſtrecke Znin Rogowo Steine im Gewichte von über 25 kg ſowie
eine Menge Thonröhren auf die Schienen gelegt um einen fälligen

Perſonenzug zum Entgleiſen zu bringen
Thorn 16 März Meldung der D Um das Andenken

an den Oberpräſidenten Goßler dauernd wach zu erhalten iſt auf dies
bezüglichen Antrag durch königlichen Erlaß der Gemeinde Sadlinken
im Kreiſe Strasburg der Name Goßlershauſen gegeben worden Auf
dem Gebiete der neubenannten Ortſchaft liegt auch die Eiſenbahnknoten
ſtation Jablonowo welche nunmehr auch den neuen Namen erhalten ſoll

Roſenberg Weſtpreußen 16 März Meldung des B Ein
ſchwerer Unfall ereignete ſich beim Uebungsreiten der zweiten Schwadron

des Küraſſierregiments Nr 5 Dem Kürafſier Klein glitt die Lanze
aus der Hand und da er das Pferd nicht ſofort halten konnte drang
ihm die Lanzenſpitze tief in den Leib An dem Aufkommen des Verletzten
wird gezweifelt

Hanau 16 März Meldung des Kl Unter den Mann
ſchaften des 1 Bataillons des 166 Jnfanterie Regiments Heſſen
Homburg iſt vor einiger Zeit die Genickſtarre ausgebrochen derſelben
iſt bisher ein Mann zum Opfer gefallen Das 2 Bataillon welches
bisher von der Seuche verſchont geblieben iſt ſiedelt aus dieſem Grunde
nächſten Dienstag nach Mainz über

Rom 16 März Wolffs Bur Der Papſt empfing geſtern
den mit der Leitung der franzöſiſchen Botſchaft beim Vatikan beauf
tragten Botſchaftsrath Niſard mit dem Perſonal der Botſchaft in außer
ordentlicher Miſſion Niſard hielt eine Anſprache in welcher er den Papſt
im Namen des Präſidenten Loubet zu ſeinem Jubiläum beglückwünſchte
Der Papſt dankte und gab ſeinen beſten Wünſchen für die Größe und
Wohlfahrt Frankreichs Ausdruck

Petersburg 16 März Meldung des Kl Gleichzeitig
mit der Publikation des Manifeſtes des Zaren wurde der Adlatus im
Miniſterium des Jnnern und Chef der Gendarmerie General v Wabe mit
der Miſſion beanftragt den in Sibirien lebenden verbannten Studenten
und politiſchen Verbrechern die Rückkehr nach dem europäiſchen Rußland
zu ermöglichen General v Wabe hat ſich zu dieſem Zweck nach Tomst
begeben

Aden 16 März Wolff s Bur Die gegen den Mullah
operierenden Truppen haben am 10 d M den Feind aus dem Beſitz
des Brunnens von Laſakante verdrängt und ihm einen Verluſt von
15 Todten und 16 Verwundeten beigebracht Der Mullah hat ſich nach
Ogaden begeben um ſeinen Munitionsvorrath zu ergänzen

Dieses ist die einzige Quaker
Oats Packung Alles andere
somit ausgewogene Waare ist
Nachahmung
Quaker Oats eignet sich besonders zur Herstellung
von Brei Suppe Saucen Pudding ete Rezepte stehen
auf jedem Packoet

Quaker Oats
s 6 3 t das Fegen ReinmachenDer Hausputz beginnt Sie

in allen Ecken Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei beſſer bewährt wie
der in ganz Deutſchland bekannte Luhns Waſch Extrakt mit rothem Band
weil dieſer eine ſehr milde ſchonende ſparſame Abwaſchlauge ergiebt
mit welcher man jedes Theil ſchnell und gut reinigen kann Luhns
Waſch Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu haben und wo etwa noch nicht
ſchreibe man direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen dann wird Jhnen
ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt Staatsmedaille für hervor
ragende Leiſtungen und Goldene Medaille der Düſſeldorfer Ausſtellung

Lehrmethode Ruſtin Die in dem bekannten Verlage von
Bonneß K Hachfeld in Potsdam herausgegebenen Selbſtunterrichts
werke der Lehrmethode Ruſtin erregen in den weiteſten Kreiſen
Deutſchlands durch ihre wirklich ganz vorzügliche einzig in ihrer Art da
ſtehende Lehrweiſe und Unterrichtsmethode berechtigtes Auffehen Jedermam
iſt durch das Studium dieſer einfach klar und leichtfaßlich geſchriebene
Werke im Stande ſich mit verbältnißmäßig geringen Koſten eine um
faſſende Bildung anzueignen ſodaß er einerſeits nicht nur ein allgemeines
poſitives Wiſſen erlangt ſondern andererſeits ſich jeder Prüfung ſei
an einem Progymnaſium Realprogymnaſinm oder Realſchule eine
Handelsſchule oder Töchterſchule c mit beſtem Erfolge unterziehen kann
Speziell bereitet die Methode Ruſtin auch auf das Einj Freiw Examen
welches vor der Prüfungs Kommiſſion abgelegt wird vor wie ſie auch
tungen Lehrern den geſammten Stoff für das Mittelſchullehrer Examen in
vorzüglicher ſachgemäßer Weiſe darbietet Die Namen der Herren Autoren
welche ſich hier vereinigt haben etwas Vollendetes zu ſchaffen bürgen ſchon
allein für die Vortrefflichkeit Güte und Brauchbarkeit der Werke und es
kann ſich daher jedermann mit vollſtem Vertrauen dem Studium der
Methode Ruſtin widmen er wird es nicht zu bereuen haben Näheres iſt
aus dem Proſpekte zu erſehen welcher der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer beiliegt

Adolt Stermfeld s Bettſedern sind bekannt als fie besten Gr Ulrichstr
und billigsten
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Broches Portièrenketten ete a48 33 23 s0 75 95 145 vis 10
Uhrketten r 8 Zuggardinen Einrichtungen 35 Handtuchhalter 125 s5 48 35 Pfg

Portemonnaies Stutenleitern eiufe 48 Handtuchständer en 265 s bis 45
Schreibzeugoe 2 Bauerntische mit eaustade 275 Paneele en 18 75 225 65 00 bis 48 Pfg
Schreibmappen Bauerntische n femer arg 16 50 Portièrenstangen e e 25

Schirmständer 8 285 60 75 Bücheretagèren um vängen 325 45 a
zufrückte
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